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Priifungsordnung B.Sc.
(Mathematik) § 5
Nachteilsausgleich

(1) Studierenden, die auf
Grund einer Behinderung
oder chronischen Erkran-
kung oder auf Grund der
mutterschutzrechtlichen
Bestimmungen an der Ab-
leistung einer Prifung oder
dem Erwerb einer Teilnah-
mevoraussetzung in der in
der Prifungsordnung vorge-
sehenen Weise gehindert
sind, wird auf Antrag ein
Nachteilsausgleich ge-
wahrt.

(2) Hinsichtlich des Mut-
terschutzes gelten die
entsprechenden Bestim-
mungen des Mutter-
schutzgesetzes.

(3) Im Rahmen des Nach-
teilsausgleichs kann ge-
stattet werden, eine Prii-
fung an einem anderen
Ort, mit einer anderen

Priifungsordnung B.A. § 23
Nachteilsausgleich
Studierenden, die auf Grund
einer Behinderung oder
chronischen Erkrankung oder
auf Grund der

mutterschutzrechtlichen
Bestimmungen oder
Inhaftierung an der Ableistung
einer Priifung oder dem

Erwerb einer
Teilnahmevoraussetzung in der
in der Prifungsordnung
vorgesehenen Weise gehindert

sind, wird auf Antrag ein
Nachteilsausgleich gewahrt.

Hinsichtlich des Mutterschutzes
gelten die entsprechenden
Bestimmungen des

Mutterschutzgesetzes.

Im Rahmen des
Nachteilsausgleichs kann

Prifungsordnung B.Sc.

§ 27 Nachteilsausgleich
(1) Studierende, die auf
Grund einer Behinderung,
chronischen Erkrankung
oder mutterschutzrecht-
lichen Bestimmungen an
der Ableistung einer Pri-
fung in der von der Pri-
fungsordnung vorgesehe-
nen Weise gehindert sind,
kann auf Antrag ein an-
gemessener Nachteilsaus-
gleich gewahrt werden.
Hinsichtlich des Mutter-
schutzes gelten die ent-
sprechenden Bestimmungen
des Mutterschutzgesetzes.

(2) Den Betroffenen kann
gestattet werden, die Prii-
fung in einer anderen
Form, an einem anderen
Ort, mit einer anderen
Dauer oder mit anderen
Hilfsmitteln abzulegen,
soweit dies zur Kompensa-
tion ihrer — nicht die durch
die Prafung festzustellende
Leistungsfahigkeit

Prifungsordnung B.A. of
Laws

§ 11 Nachteilsausgleich
(1) Studierenden, die auf
Grund einer Behinderung,
chronischer Erkrankung
oder mutterschutzrecht-
licher Bestimmungen an
der Ableistung einer Pri-
fung in der von der Pri-
fungsordnung vorgesehe-
nen Weise gehindert sind,
wird auf Antrag ein an-
gemessener Nachteilsaus-
gleich gewadhrt. Hinsicht-
lich des Mutterschutzes gel-
ten die entsprechenden Be-
stimmungen des Mutter-
schutzgesetzes.

(2) Studierenden im Sinne
des Absatz 1 kann insbeson-
dere gestattet werden, die
Priifung an einem ande-
ren Ort, mit einer ande-
ren Dauer oder mit ande-
ren Hilfsmitteln abzule-
gen, soweit dies zur Kom-

Prifungsordnung B.Sc.
Wirtschaftswissenschaft
§ 5 Nachteilsausgleich
Bei der Gestaltung des
Studienablaufs ein-
schlieBlich der Lehr- und
Lernformen sowie bei der
Ablegung von Priifungen

1. wird den spezifischen
Belangen von Studie-
renden, die aufgrund
besonderer Umstande
in den Mdglichkeiten
ihrer Studienorga-
nisation eingeschrankt
sind (z.B. behinderte
oder chronisch kranke
Studierende, langfristig
Inhaftierte), nach Pri-
fung des konkreten
Einzelfalles indivi-
duell Rechnung
getragen,

2. gelten die Schutzbe-
stimmungen des Mut-
terschutzgesetzes, und
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Dauer oder mit anderen
Hilfsmitteln abzulegen, so-
weit dies zur Kompensation
der Einschrankung erforder-
lich ist und die Kompen-
sation nicht die durch die
Prufung festzustellende
Leistungsfahigkeit betrifft.
Der Nachteilsausgleich
wird auf Antrag einzelfall-
bezogen gewahrt. Er soll
sich bei Menschen mit Be-
hinderung oder chronischer
Erkrankung, soweit nicht
mit einer Anderung des
Krankheits- oder Behinde-
rungsbildes zu rechnen ist,
auf alle im Verlauf des Stu-
diums abzuleistenden Pri-
fungen erstrecken.

(4) Art und Umfang der Be-
eintrachtigung sind durch
facharztliches Attest dar-
zulegen und nachzuweisen;
dieses soll auch eine nicht
bindende Empfehlung fiir
die Art und den Umfang

gestattet werden, eine Prifung betreffende — Einschran-

an einem anderen Ort, mit

einer anderen Dauer oder mit
anderen Hilfsmitteln
abzulegen, soweit dies zur
Kompensation der

Einschrankung erforderlich ist
und die Kompensation nicht
die durch die Prifung
festzustellende

Leistungsfahigkeit betrifft. Der
Nachteilsausgleich wird auf
Antrag einzelfallbezogen
gewahrt. Er soll

sich bei Menschen mit
Behinderung oder chronischer
Erkrankung, soweit nicht mit
einer Anderung

des Krankheits- oder

kung erforderlich ist.

(3) Die Beeintrachtigungen
mussen durch ein facharzt-
liches Attest beschrieben
und bestatigt werden; die-
ses soll auch eine nicht-
bindende Empfehlung fiir
die Kompensation
enthalten.

(4) In Fallen, bei denen nicht
mit einer Anderung des
Krankheits- oder Behinde-
rungsbildes zu rechnen ist,
soll sich der Nachteilsaus-
gleich auf alle Prifungen im
Verlauf des jeweiligen
Studiums erstrecken.

(5) Der Antrag auf Nach-
teilsausgleich ist bis drei
Monate vor dem Prii-
fungstermin bzw. dem Be-

Behinderungsbildes zu rechnen ginn der Bearbeitungszeit

ist, auf alle im Verlauf des
Studiums

abzuleistenden Prifungen
erstrecken. Art und Umfang

einer Haus- oder Abschluss-
arbeit vollstandig nebst
Nachweisen beim Prifungs-
amt einzureichen. Liegen
die Nachweise nicht voll-

pensation ihrer Einschran-
kung erforderlich ist und die
Kompensation nicht die
durch die Prifung festzu-
stellende Leistungsfahigkeit
betrifft. Weitere Moglich-
keiten des Nachteilsaus-
gleichs kénnen je nach
Art der Beeintrachtigung
gestattet werden.

(3) Die Art der Beeintrachti-
gung und ihre Auswirkung
auf das Prufungsverfahren
muss nachgewiesen
werden. Die Beeintrachti-
gungen mussen facharzt-
lich beschrieben und be-
statigt werden; dieser
Nachweis soll auch eine
nicht bindende Emp-
fehlung fir die Art und
den Umfang einer Kom-
pensation enthalten.

(4) Der Antrag ist vor der
Priifungsanmeldung zu
stellen. Entsprechende

Nachweise sind dem Pri-

3. werden die Ausfallzei-
ten, die durch die
Pflege von Personen
im Sinne des § 48
Abs. 5 Satz 5 HG
der/dem Studierenden
entstehen, bertick-
sichtigt.

Quelle:
https://www.fernuni-
hagen.de/wirtschaftswissens
chaft/studium/download/ord
nungen/po bsc wiwi.pdf
27.08.2024

Informationen des
Prifungsamtes Wiwi zu
Nachteils- bzw. Sonder-
regelungen

Nachteils- bzw. Sonderrege-
lungen kénnen in Anspruch
genommen werden, wenn
Sie

— chronisch krank oder
schwerbehindert sind,


https://www.fernuni-hagen.de/wirtschaftswissenschaft/studium/download/ordnungen/po_bsc_wiwi.pdf
https://www.fernuni-hagen.de/wirtschaftswissenschaft/studium/download/ordnungen/po_bsc_wiwi.pdf
https://www.fernuni-hagen.de/wirtschaftswissenschaft/studium/download/ordnungen/po_bsc_wiwi.pdf
https://www.fernuni-hagen.de/wirtschaftswissenschaft/studium/download/ordnungen/po_bsc_wiwi.pdf
https://www.fernuni-hagen.de/wirtschaftswissenschaft/studium/sonderfallklausur.shtml#xb
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einer Kompensation ent-
halten.

(5) Der Antrag ist recht-
zeitig vor der Prifungs-
anmeldung zu stellen.

Quelle:
https://www.fernuni-
hagen.de/mi/studium/pdf/po

bscmath.pdf 27.08.2024

Informationen des
Priifungsamtes Studie-
rende in Mutterschutz/El-
ternzeit

... haben bei Nachweis des
Geburtstermins (ab 6
Wochen vor dem
Geburtstermin), der Geburt
des Kindes oder der
Elternzeit bis zur Vollendung
des ersten Lebensjahres des
Kindes Anspruch auf
Sonderfallregelungen bei
der Prifungsteilnahme.

Studierende in
Mutterschutz/Elternzeit
kdnnen

der Beeintrachtigung sind
durch

facharztliches Attest

darzulegen und nachzuweisen;

dieses soll auch eine nicht
bindende

Empfehlung fur die Art und
den Umfang einer
Kompensation enthalten.

Der Antrag ist rechtzeitig vor
Ablauf der
Prifungsanmeldungsfrist zu
stellen.

Quelle:
https://www.fernuni-

hagen.de/ksw/docs/ordnungen

/po_ba.pdf 27.08.2024

Informationen PA Studie-
rende in Mutterschutz/El-
ternzeit

Wir sind bestrebt, werdende
(ab 6 Wochen vor dem Ge-

burtstermin) und stillende MUt-

standig vor, ist die Zulas-
sung zur Prifung zurlickzu-
nehmen. Nahere Informatio-
nen befinden sich im Stu-
dienportal.

Quelle:
https://www.fernuni-
hagen.de/psychologie/studiu

fungsamt frihzeitig, fur das
jeweilige Wintersemester bis
spatestens zum 01.12. und
flr das jeweilige Sommerse-
mester bis spatestens zum
01.06. vorzulegen.

Quelle:
https://www.fernuni-

m/portale/docs/bscpsy/2023

hagen.de/rewi/docs/ordnun

04 pruefungsordnung 20

gen/po llb 2023 3.pdf

23 04-bsc .pdf 27.08.2024

Informationen PA Studie-
rende in Mutterschutz/El-
ternzeit

Studierende, die sich im
Mutterschutz befinden,
kénnen auch innerhalb der
Schutzfrist von sechs Wo-
chen vor und acht Wochen
nach der Entbindung an
einer Prifung teilnehmen.
Die Teilnahme kann bis zum
Beginn der Prifung wider-
rufen werden. Am Prii-
fungstag ist ein Rucktritt
ausschlieBlich mit einer
Bescheinigung Uber die Prii-

27.08.2024

Informationen des
Priifungsamtes Studie-
rende in Mutterschutz/El-
ternzeit

Die Rechtswissenschaftliche
Fakultat gewahrt Mattern
bis zur Vollendung des 1.
Lebensjahres des Kindes bei
Klausuren ab einer Dauer
von vier Stunden eine
Stillpause. Die Stillpause
muss beantragt und das
Kindesalter anhand der Ge-
burtsurkunde nachgewiesen

— langfristig inhaftiert sind,
— dauerhaft im nicht anrai-
nenden Ausland leben.

Fur alle Personengruppen
und fur alle Prafungsformen
gelten folgende Grundsatze:

e Eine Prifung mit Sonder-
regelung soll lediglich
personen- oder situa-
tionsbezogene individu-
elle Nachteile ausglei-
chen. Ihre Anwendung
darf zu keiner Besser-
stellung (Uberkompen-
sation) gegenlber regula-
ren Prifungsteilnehmern
fuhren.

Es ist immer die — ver-
glichen mit der regularen
Prifung — mildeste Kom-
pensation zu gewahren.
Das bedeutet konkret,
dass die Prafungsform
nur in absoluten Aus-
nahmefallen verandert
wird. Auch Prifungsdau-
er und Prifungsort wer-
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Modulabschlussprifungen
am nachstgelegenen
Campusstandort ablegen.

Mdindliche Priafungen kon-
nen als Videopriifung@-
home oder als Video-
konferenzpriifung an
einem Campusstandort
abgelegt werden.

Stillende Mutter kénnen fur
Klausuren die Gewdhrung
von Stillpausen beantragen.
Die Klausurbearbeitungszeit
wird fir eine Stillpause
angehalten und lauft erst
nach der Stillpause weiter.
Bitte beachten Sie, dass das
Kind wahrend der
Klausurbearbeitung nicht im
Klausurraum sein darf und
die Betreuung des Kindes
durch eine weitere
Betreuungsperson fur die
Dauer der Klausur lhrerseits
zu organisieren ist.

Antragstellung
Beachten Sie bitte, dass zur

ter zu unterstUtzen, die an
einer Priifung teilnehmen
mochten:

Nachteilsausgleich

Sollte wahrend der Schwan-
gerschaft bzw. des gesetz-
lichen Mutterschutzes eine fir
die Priifung relevante
Behinderung und/oder chro-
nische Erkrankung vorliegen,
kann ein Antrag auf Nach-
teilsausgleich gestellt werden
(siehe Punkt , Studierende mit
Behinderung und/oder
chronischer Erkrankung”).

Innerhalb der Prifungsanmel-
defrist ist neben der Anmel-
dung online im Prifungsportal
(Bitte wahlen Sie dort als Klau-
surort den Punkt , Behinde-
rung”) zusatzlich ein formloser
Antrag per E-Mail oder Post
oder das Formular Prifung mit
Behinderung an die fur die

Prifungsverwaltung und -bera-

tung zustandige Mitarbeiterin
lhres Studiengangs im Pri-

fungsunfahigkeit maoglich.
Sie melden sich zur re-
guldren Prifung an.

Stillenden Miittern wird in
den ersten zwolf Monaten
nach der Entbindung die
Gelegenbheit fiir erfor-
derliche Stillpausen durch
einen gesonderten Raum in
den Campusstandorten
eingerichtet. Nur eine ent-
sprechende Anmeldung
gewahrleistet die Organi-
sation der Stillpause. Klaren
Sie bitte vor der Anmeldung
mit dem Campusstandort,
ob eine Aufsicht fur diese
Sonderfallklausur sicher-
gestellt werden kann. Bei
der Anmeldung zur Prifung
wahlen Sie das Kurzel aus
"XD & entsprechendem
Campusstandort”.

lhr Antrag kann nur bear-
beitet werden, wenn Sie
innerhalb des Priifungs-
anmeldezeitraums den
Antrag mit allen erforder-

werden. Sollten Sie hiervon
Gebrauch machen, setzen
Sie sich bitte frihzeitig mit
dem Priifungsamt in Ver-
bindung.

Quelle:
https:/www.fernuni-
hagen.de/rewi/studium/prue
fungen.shtml 27.08.2024

den nur in begriindeten
Fallen modifiziert.

Quelle:
https:/www.fernuni-
hagen.de/wirtschaftswissens
chaft/studium/sonderfallklau
sur.shtml 27.08.2024
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Prufungsteilnahme unter
Sonderfallbedingungen
bereits im Vorfeld ein An-
trag mit begriindenden Un-
terlagen (entsprechende
Nachweise, facharztliches
Attest, Schwerbehinderten-
ausweis etc.) im Prifungs-
amt vorliegen und vom
Prifungsausschuss geneh-
migt worden sein muss.

Frist fir die Antragstellung
ist grundsatzlich drei Mo-
nate vor dem Priifungs-
termin. Die Antragstellung
sollte so friih wie moglich
erfolgen, da die Bearbeitung
eines Antrags auf Gewah-
rung eines Nachteilsaus-
gleichs bis zu 8 Wochen
dauern kann. Bei einer
spateren Antragstellung ist
bei einem gewahrten Nach-
teilsausgleich eine Prifungs-
teilnahme unter Sonderfall-
bedingungen ggf. erst im
folgenden Semester
maoglich.

fungsamt zu stellen. Bitte be-
achten Sie, dass die Antrags-
stellung alleine keine Pri-
fungsanmeldung darstellt. Es
ist zusatzlich online im Pru-
fungsportal eine Prifungsan-
meldung vorzunehmen.

o Werdende Mitter konnen

ab 6 Wochen vor dem Ge-
burtstermin, gegen Vorlage
einer aktuellen arztlichen

Bescheinigung der Schwan-

gerschaft und des Geburts-

termins, eine Prasenz-Klau-

sur oder eine muindliche

Priifung (auf elektronischem

Weg) in einem Campus-

standort absolvieren (sofern

dies seitens des Campus-
standorts dort realisiert
werden kann). Es ist erfor-
derlich, dass Sie nach Ge-

nehmigung mit dem Cam-

pusstandort klaren, ob sich
die Klausur bzw. die mind-

liche Prifung (auf elektroni-
schem Weg) dort realisieren

|&sst.

lichen Angaben und
Nachweise (z.B. Geburts-
urkunde, Mutterpass) an
das Prifungsamt geschickt
haben. Es ist Aufgabe der
Studierenden, dem Pri-
fungsamt fristgerecht alle
erforderlichen Angaben und
Nachweise vorzulegen.

Sollte wahrend der Schwan-
gerschaft bzw. des gesetz-
lichen Mutterschutzes eine
so starke gesundheitliche
Beeintrachtigung vorliegen,
dass diese von deutlichem
Krankheitswert ist, gelten
dieselben Regelungen wie
fur alle Studierenden: [...]

Quelle:
https://www.fernuni-
hagen.de/psychologie/studiu
m/portale/bscpsy/pruefunge
n/sonderregelungen.shtml
27.08.2024

Siehe auch
https://www.fernuni-
hagen.de/psychologie/studiu
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o Stillende Mitter kdonnen,

Eine Anmeldung zu Prifun-
gen unter Sonderfallbedin-
gungen kann erst erfolgen,
wenn die Sonderfallrege-
lungen vom Prifungsaus-
schuss genehmigt worden
sind.

Quelle:
https://www.fernuni-
hagen.de/mi/studium/pru
efungen.shtml
27.08.2024

gegen Vorlage eines Nach-
weises zum Geburtsdatum
des Kindes, eine Prasenz-
Klausur oder eine miind-
liche Priifung (auf elektro-
nischem Weg) in einem
Campusstandort absolvieren
(sofern dies seitens des Cam-
pusstandorts dort realisiert
werden kann). AusschlieBlich
bei einer Klausurdauer von
4 Stunden kann die Klau-
sur fir Stillpausen um
max. 30 Minuten verlan-
gert werden. Dies ist nur bis
zur Vollendung des ersten
Lebensjahres des Kindes
maoglich. Das Kind kann
nicht mit in den Klausur-
raum. Die Studierende kann
den Klausurraum fUr die Zeit
des Stillens unter Aufsicht
verlassen. Seitens der Stu-
dierenden ist daher eine
Betreuungsperson fur das
Kind fur die Dauer der Klau-
sur mitzubringen. Auch der
Ort der Betreuung des Kin-
des ist von der Studierenden

m/portale/bscpsy/pruefungsi

nformationen.shtml

27.08.2024


https://www.fernuni-hagen.de/mi/studium/pruefungen.shtml
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selber zu organisieren. Es ist
erforderlich, dass Sie nach
Genehmigung mit dem
Campusstandort klaren, ob
sich die Klausur dort bzw. in
einem zugehaorigen
Studienzentrum realisieren
|asst.

lhr Antrag kann nur bearbeitet
werden, wenn Sie innerhalb
der Prifungsanmeldefrist den
Antrag mit allen erforder-
lichen Angaben und Nach-
weisen (z.B. Geburtsurkun-
de, Mutterpass) an das Pri-
fungsamt geschickt haben. Es
ist Aufgabe der Studierenden,
dem Priifungsamt fristgerecht
alle erforderlichen Angaben
und Nachweise vorzulegen.

Bitte beachten Sie, dass eine
Zusage vom Campusstandort
keine Priifungsanmeldung
darstellt. Es ist immer auch
online im Prifungsportal eine
Prifungsanmeldung vorzu-
nehmen.


https://pos.fernuni-hagen.de/
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Sollte innerhalb der Frist kein
vollstandiger Antrag gestellt
worden sein, werden Sie von
der Prifung abgemeldet.

Akute gesundheitliche
Beeintrachtigung

Sollte wahrend der Schwanger-
schaft bzw. des gesetzlichen
Mutterschutzes eine so starke
akute gesundheitliche Beein-
trdchtigung vorliegen, dass
diese von deutlichem Krank-
heitswert ist, gelten dieselben
Regelungen wie fir alle Studie-
renden: [...]

Quelle:

https://www.fernuni-
hagen.de/KSW/portale/maphil/
pruefungen/sonderregelungen/
27.08.2024
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	NachteilsausgleichSollte während der Schwangerschaft bzw. des gesetzlichen Mutterschutzes eine für die Prüfung relevante Behinderung und/oder chronische Erkrankung vorliegen, kann ein Antrag auf Nachteilsausgleich gestellt werden (siehe Punkt „Studierende mit Behinderung und/oder chronischer Erkrankung“).
	Akute gesundheitliche BeeinträchtigungSollte während der Schwangerschaft bzw. des gesetzlichen Mutterschutzes eine so starke akute gesundheitliche Beeinträchtigung vorliegen, dass diese von deutlichem Krankheitswert ist, gelten dieselben Regelungen wie für alle Studierenden: […]

